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H a s t d u t ö n e ? 

s o j u n g u n d s c h o n w a s e i g e n e s ! 

Zu den eigenen vier Wänden kommen 
Sie schneller als Sie denken. Der erste 
Schritt ist der Schritt in Richtung Stadt. 
Sparkasse. Da nutzen Sie konsequent 
alle Vorteile und die Beratung von Spe­
zialisten. Und dann bestimmen Sie, was 
gespielt wird. 

Sprechen Sie am besten gleich mit uns. 

Zu den LBS-Vorteilen kommen noch 
die staatlichen Vergünstigungen wie z. 
B. die Sparzulage für Ihre ver­
mögenswirksamen 936 DM. 

- Die Baufinanzierung aus einer Hand: 
LBS und Städtische Sparkasse sparen 
Wege, Zeit und Geld. 

- Fachmännische, 
tung, damit Sie 
voll ausschöpfen. 

individuelle Bera-
alle Möglichkeiten 

Weitere Auskünfte geben Ihnen unsere 
Kundenberater, Bauspar- und Immo­
bilienfachleute (Tel.: 09721/723-195). 

Ein U n t e r n e h m e n der • F i n a n z g r u p p e 
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1. Vorsitzender Gerhard Schöbe! 
Albertistraße 23, Schweinfurt, Tel. 09721/21357 

Auf ein Wort! ..'̂ ^̂  

Liebe Mitglieder, 
wir sind nun mitten im Sommer und mitten im Jahresgeschel ien. Und da 
läuft so Einiges. Sei es nun die Tei lnahme der Jahnler am Ebersbergturnfest, 
am Kinderturnfest in Augsfeld, am Gauturnfest in Schweinfurt bei der Turn­
gemeinde oder gar beim Bayer. Turnfest in Ingolstadt; überall waren die Akti­
ven des T.V. Jahn vertreten und überzeugten mit ihren Leistungen. Biswei len 
war die Dominanz des T.V. Jahn so deutlich (z.B. beim Gauturnfest), daß man 
geneigt war zu sagen: ohne T.V. Jahn läuft es gar nicht! 
Liebe Aktive, dafür unser Dank und unser aller Anerkennung! 
Dank und Anerkennung und unsere Glückwünsche gelten auch unseren 
Tennis-Damen. Haben sie es doch geschafft, einem Aufstieg gleich den 
nächsten folgen zu lassen. Der Lohn hierfür: Jetzt spielen sie schon in der 
Bezirksl iga. Nicht mehr lange dauert es und sie spielen um den "Federat ion 
Cup" . 
Ähnlich läuft es auch in den anderen Abteilungen, auch da tut s ich was . Ob 
Korbballturnier hier oder Dreiballturnier da oder Faustbal l fest; Tei lnahme der 
Fußballer an der Stadtmeisterschaft oder sonst; die Vorstandschaft dankt al­
len für ihren Einsatz in der Gemeinschaft , in der JAHN-SPORT­
G E M E I N S C H A F T . 

Auf dann ' • ^ • ' ; , ' • „ ' " " ' . , 
Euer Gerhard Schöbel , 

L (t B i t t e v o r m e r k e n !t i 

M Nächster Redaktionsschluß: 13. Nov.'93 M 

W Der Bezugspre is ist im Mitg l iedsbei t rag enthal ten. ^ 
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IN EIGENER SACHE: o'^vV'.̂ :;'^'^-''-v.'-.. : v -
Mitgliedsbeitrag 1993: Mitglieder, die versehentl ich ihren Jahres­
beitrag 1993 noch nicht überwiesen haben, werden gebeten, dies 
bis zum 30. September 1993 nachzuholen. 
ACHTUNG: Kündigungen sind ausschließlich schrift l ich an die 
Vorstandschaft des Vereins nicht an die Abteilungen oder Trainer 
zu richten und zwar bis spätestens 6 Wochen vor Jahresende. 
Adressen- und Kontoänderungen melden S ie bitte an: 
Ursula Rindt, Franz-Schubert-Str. 34, 97421 Schweinfurt, Tel. 
09721/87277 oder 21828. , v / 

Beitragsübersicht T.V. Jahn e.V. 
DM/Mt. DM/Jahr 

Männer "•, 10,00 120,00 
Frauen ' > '̂ 8,00 96,00 
Ehefrauen 5,00 60,00 
Schüler von 15-18 Jhr. u. Studenten , 5,0p 60,00 
Kinder u. Schüler bis 14 Jhr. 4,00 48,00 
Rentner , 6,00 72,00 
Rentnerinnen 5,00 60,00 
Famil ien 

5,00 

ab 1. Kind, bis zum Alter von 18 Jhr. 18,00 216,00 

R O S S B R U N N S T R A S S E 19 V2 - T E L . 0 9 7 2 1 / 2 1 6 7 5 
>97421 S C H W E I N F U R T 
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Vereins-Nachrichten 
Herzl ichen Clückwunsch 

zum Geburtstag 
September: 

Oktober: 

November 

PaulTraudI 
Moreth Willi 
Jakob Otto 
Weichsel Manfred 
Ott Georg 
Mohr Peter 
Seuffert Wolfgang 
Weimer Hans 
Bellmann Hans 
Raßbach Else 
Schöbel Helmgard 

5.09.93 
6.09.93 

22.09.93 
25.09.93 
26.09.93 

9.10.93 
26.10.93 

1.11.93 
8.11.93 

23.11.93 
27.11.93 

50 Jahre 
65 Jahre 
60 Jahre 
50 Jahre 
80 Jahre 
70 Jahre 
50 Jahre 
70 Jahre 
80 Jahre 
75 Jahre 
50 Jahre 

i m 

ff 

^ q; t- o t> .3 q, c. q- . 

. Ml Ml Ml M M^l Ml M MA M. M. M M- M=. M M. M. M,, K- M. M M M M M. M m 

Unsere korrekte Postanschrift: :v' ,i;;v 
Turnverein Jahn 1895 e.V. Schweinfurt 
Ernst-Paul-Straße 6 
97422 Schweinfurt 
Bitte verwenden Sie in Zukunft nur noch diese Anschrift! 
Zur Erinnerung an Ernst Paul sei hier kurz erwähnt: lebte von 1883 bis 1964, 
war Oberwerkmeister und Stadtrat von Schweinfurt; war 15 Jahre Vorstand 
des Turnvereins Jahn 1895 e.V.; begann 1922 mit dem Ausbau des Sportge­
ländes des T.V. Jahn , so wie wir es heute kennen und schuf damit eine der 
schönsten Sportanlagen in Unterfranken. Mit Recht hat die Stadt Schwein­
furt dieser Straße, die zu unserem Sportgelände führt, diesen ehrenvollen 
Namen vergeben. 

Ein herzliches Dankeschön 
allen für die Glückwünsche und Geschenke, die mich zum 80. Ge­
burtstag erfreuten. Besonders unserem 1. Vorsitzenden Herrn Ger­
hard Schöbel für seinen Besuch. 

.:. Georg Roth 
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Ers tes Fachgeschäft für modische Schuhe. 
Standiger Eingang von NEUHEITEN. 

SCHÖLL ^̂ ^̂ fel 
Schuhmoden « 

Schweinfurl • Rückertstraße 7 • S 24060 

Am Oberndorfer Weiher 15 SW Tel. 84066 

W O E S M O D E G I B T 

M A R K T 15 • S W • T E L . 2 5 3 2 3 • Z E H N T S T R A S S E 7 
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Wer Was Wann Wo 
Faustball: Faustballturnier . ' 2./3.10.93 Jahnplatz 
Leichtathletik: Radtour 5.10.93, lOUhr Kaufmarkt 

Parkplatz 
Fußball: '.i i, Ehrenabend zum 15.10.93,20Uhr Vereinsheim 

60-jährigen Bestehen 
Korbball: Training Mini-t-Schüler Fr.16.30-18.30Uhr Schi l lerschule 

Training Frauen Die.19-21 Uhr Kerschensteiner 
Schule 

»»»»fVer hat alte Jahn-Unterlagen die eventuell für die Festschrift«««« 
»»»»zur 100-Jahrfeier interessant wären????«««« 

Göller Bier 
19,95 

D M 

Pils 
Märzen 
Rauchbier 
Weiße 

DER GETRÄNKEMARKT 
AN DER ECKE 

Deutschhofer Str. / Hochfeldstr, 

97422 SCHWEINFURT 
Telefon 09721 / 26400 



Satz • Druck • Weiterverarbeitung 
für Privat, Geschäft, Vereine usw. 
auf Profi-Anlagen und Maschinen 

Weyerer Str.2 - Tel.09721/ 68563 
K R E S S DRUCK 97526 Sennfeld - Fax.09721/609163 

A l l i a n z 
Generalvertretung 

Herbert Hopfauer 

Luitpoldstraße 45 
(ehem. Arbeitsamt) 

97421 Schweinfurt 
Telefon: (09721) 89044 
Tele-Fax: (09721) 81603 

Versicherungen aller Art • Schwäbisch Hall Bausparkasse 
Vermittlung von Finanzierungen • Vermittlung von Leihautos 

DENKEN SIE BITTE BEIM EINKAUF AN UNSERE INSERENTEN! 
Mitglieder sollten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inse­
renten der VZ berücksichtigen. Sie sind es, die durch ihre Anzeige die 
Herausgabe unserer VZ in dieser Ausführung ermöglichen. 
Stellen Sie sich ruhig als Mitglied des T.V. JAHN vor. Der Geschäfts­
führer freut s ich, Sie kennenzulernen. 

Ihre VZ-Redaktion 
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Abteilungsleiter: TENNIS 
Bernd Bellair, llmenbergstr. 5, Schweinfurt, Tel. 32608 

Vereinsmeisterschaft 1993 

Bei der diesjährigen Vereinsmeisterschaft gab es keine großen Überra­
schungen. Etablierte Spielerinnen und Spieler setzten s ich erneut in den ver­
schiedenen Kategorien durch. 
Bei den Damen gewann Ingrid Graf den Titel. In einem ausgeglichenem Fina­
le behielt s ie mit 6:3, 7:5 gegen Rosi Burger die Oberhand. Sabine Burger und 
Petra Scholz konnten s ich im Damendoppel in die Siegerl iste eintragen. Ihre 
Gegner im Endspiel hießen Ingrid Graf und Herta Schönmeier, die s ich mit 
1:6, 6:4, 6:2 geschlagen geben mußten. 
Keine Chance ließ Bernd Bellair, in der Konkurrenz Herren-Einzel, seinen 
Gegnern. Im Endspiel war er mit 6:1, 6:3 über Achim Sühlfleisch erfolgreich. 
In zwei Sätzen war auch das Herrendoppel-Finale entschieden. Die neufor­
mierte Kombination Klaus Berger und Wolgang Köhler harmonierte sehr gut 
zusammen und gab Harald Schütz und Bernd Bellair mit 6:4, 6:2 das Nachse­
hen. Im Senioren-Einzel (über 45 Jahre) lautete die Endspielpaarung, wie 
schon im Vorjahr, Klaus Berger - Günter Graf. Souverän verteidigte Klaus 
Berger seinen Titel und gewann mit 6:3, 6:1. 
Das in diesem Jahr erstmals ausgespielte Los-Mixed erfreute s ich größter 
Beliebtheit. Die ersten Vereinsmeister beim T.V. Jahn im Los-Mixed heißen 
Ilse Grob und Klaus Berger. 
Abschließend noch einmal eine Übersicht: 
Damen-Einzel Vereinsmeister: Ingrid Graf 

Vize: Rosi Burger 
Damen-Doppel Vereinsmeisterinnen: Sabine Burger u. Petra Scholz 

Vize: Ingrid Graf u. Herta Schönmeier 
Herren-Einzel Vereinsmeister: Bernd Bellair 

Vize: Achim Sühlf leisch 
Herren-Doppel Vereinsmeister: K laus Berger u. Wolfgang Köhler 

Vize: Bernd Bellair u. Harald Schütz 
Senioren-Einzel Vereinsmeister: K laus Berger 

Vize: Günter Graf 
Los-Mixed Vereinsmeister: Ilse Grob u. Klaus Berger 
Ein voller Erfolg war die von unserem Vergnügungsausschuß bestens orga­
nisierte Sonnenwendfeier. Harald Schütz und Wolfgang Jaud sorgten dafür, 
daß die über 50 Teilnehmer die passende Atmosphäre zum feiern hatten. 
Auch die Feier anläßlich der Vereinsmeisterschaft wurde, dank unseres 
Vergnügungsausschusses, zu einem gelungenen Abend. 
Unsere Mannschaft: 
Mit einem lachenden und einem weinenden Auge kann man auf die Sa ison 
'93 zurückblicken. Die 1. Herrenmannschaft konnte ihr Saisonziel , den Klas­
senerhalt, leider nicht erreichen. Die Konkurrenz in der Kre isk lasse 1 war so 
stark, daß man keinen einzigen Sieg landen konnte. Die 1. Mannshcaft steigt 
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Segni tzs l 

W I R M A C H E N S I E F I T F Ü R J E D E S 

^ ^ ^ ^ ^ - ^ ^ r T ^ x K : A U T O ! 

FAHRSCHULE 
~~ ~ ^ HOHNHAUS 

raße 28 - 97422 Schweinfurt - Te l . 09721 / 21099 

Ükntiachermeister 
Reparaturen • Restaurierungen ' '' 

Hennebergstr.24 • 97453 Mainberg • Tel .09721/58387 

^ E R 
5ENER 
...frisch 
5 fränkischem 

Land ^ 

im Ausschank 
in allen 
WERNER - BRÄU 
Gaststätten 
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somit in die Kre isk lasse 2 ab. Um die Zukunft muß man dennoch nicht ban­
gen, denn es haben s ich schon einige Spieler a ls Verstärkung für die Mann­
schaft im nächsten Jahr angekündigt. 
Die 2. Herrenmannschaft hat ihre Erwartungen voll erfüllt. Mit dem erreich­
ten 3. Platz in der Kre isk lasse 3 kann man sehr zufrieden sein. 
Von unserer Damenmannschaft gibt es nur erfreuliches zu berichten. Mit ei­
ner makellosen Bilanz hat sie die Saison '93 abgeschlossen. Die Tennis-
Damen des T.V. Jahn beherrschten ihre Gegner in der Kre isk lasse 1 nach be­
lieben. Ohne ein Spiel zu verlieren, wurden sie Meister in dieser K lasse . 
Die Tennisabteilung des T.V. Jahn gratuliert den Tennis-Damen zur errunge­
nen Meisterschaft 1993. 

Unser Bild zeigt die erfolgreiche Mannschaft 
Von l inks: Brigitte J a u d , Petra Scholz, Sabine Burger, Herta Schönmeier, Ulla Schütz, Rosi Burger 

Ingrid Graf und Renate Gobrecht 
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Wir pfiachein 

m i t Planung 
benitung 

Flachgerbchte Montage 

S t ö c k l e i n ^ 
F A C H M A R K T FÜR L I C H T 

S C H W E I N F U R T / HAFEN. IM KAUFMARKT 1. STOCK 

W a l d g a s t s t ä t t e 

Moser am Jahn 
a m T i e r g e h e g e 

S c h w e i n f u r t , T e l e f o n 3 14 4 3 

Biergarten, deftige Schmanl<erln, 
Caf6, selbstgebacl<ene Kuchen. 

Durchgehend warme Küche bis 
22.00 Uhr! ! ! ! 
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Abteilung: F U S S B A L L 
Michael Böhme, Dittelbrunnerstr. 45, Schweinfurt, Tel. 45566 

Es hat nicht geklappt! 

Aufmerksame Leser haben bemerkt, daß wir im letzten Heft noch recht optimi­
st isch in Hinblick auf die Meisterschaftsentscheidung waren. Leider hat s ich 
dieser Optimismus nicht bestätigt. Trotz günstiger Voraussetzungen und -
zweifellos - leichstestem Restprogramm reichte es am Ende nur zum 4. Tabel­
lenplatz. Dementsprechend groß war natürlich die Enttäuschung. Aber wir 
hatten es uns selbst zuzuschreiben, denn wir mußten zuletzt sogar gegen den 
späteren Absteiger Egenhausen auf eigenem Platz eine 0:2 Niederlage hin­
nehmen. 
Nun gilt es also unter dem neuen Spielertrainer Stefan Lang (s.Portrait) einen 
erneuten Anlauf zu nehmen. Diesem Versuch sehen wir recht zuversichtl ich 
entgegen, da der letztjährige Spielerstamm komplett erhalten bleibt. Neu zu 
uns gestoßen sind neben dem Spielertrainer folgende Spieler: 
Holger Seil ( FC Altstadt), Manuel Abert (FC Bad Kissingen), Roland Kehrlein 
(VfR 07 SW), K laus Windhagen (FC Altstadt). 
Nachdem die Fußballabteilung in diesem Jahr auf ihr 60-jähriges Bestehen zu­
rückblickt, ist es uns gelungen die Bayernl igamannschaft des 1. F C 05 
Schweinfurt für ein Freundschaftsspiel auf dem Jahnplatz zu gewinnen. Das 
Spiel fand am 7.7.93 statt und endete mit einem 4:0 Sieg unserer Gäste. Zahl­
reiche Zuschauer konnten s ich überzeugen, daß trotz bis dahin fehlender Vor­
bereitung unsere Mannschaft einen achtbaren Gegner abgab. 
Unsere Spieler nutzten die Zeit bis zum Beginn der Stadtmeisterschaft für ei­
nen 2-tägigen Kurztrip nach Bad Tölz. E s liegt auf der Hand, daß dort der Fuß­
ball einmal nicht die erste Geige spielte. Der Besuch im Erlebnisbad "Alpama-
re" und im Kloster "Andechs" sollte vielmehr zur Festigung der Kamerad­
schaft beitragen. 
Erwähnungswert ist noch das Turnier für Senioren- und F-
Jugendmannschaften welches am 3.7.93 ausgetragen wurde. Begünstigt 
durch hervorragendes Wetter konnten alle Mannschaften einen angenehmen 
Sporttag auf dem Jahnplatz verbringen. Turniersieger wurde bei den Senioren 
die D J K Schweinfurt, bei den F-Jugendlichen siegte die D J K Uchtelhausen. 
Die Mannschaften des T.V. Jahn belegten als gute Gastgeber Platz 2 (Senio­
ren) und Platz 3 (F-Jugend). 
Die Vorbereitungen auf die neue Saison wurden Anfang Jul i aufgenommen. In 
den folgenden 2 Wochen stand dann die Stadtmeisterschaft -veranstaltet von 
der T G 48 S W - auf dem Programm. 
Durch 2 Siege (SV Bergl 3:0, S C 1900 4:0) sowie eine Niederlage gegen den VfR 
07 (1:5) kamen wir in die Zwischenrunde. Dort verloren wir viel zu hoch mit 2:7 
Toren gegen den späteren Vizestadtmeister DJK Schweinfurt. 
Weitere Spiele im Rahmen der Vorbereitung brachten bisher positive Ergeb­
nisse und wir hoffen, daß unsere Truppe bis zum Beginn der Punkterunde am 
22.08.93 (Gegner auf dem Jahnplatz ist der TSV Eßleben) gut in Schuß ist. 
Auch wenn es in der letzten Saison bei der 1. Mannschaft nicht geklappt hat, 
konnten wir doch eine Meisterschaft feiern. 
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B a d F a s z i n a t i o n e n 

SANITÄRGROSSHANDEL 

97424 Schweinfurt 
Rudolf-Diesel-Str. 28 
Tel.: (09721) 778-0 
Fax.: (09721) 68830 

Niederlassungen auch in: 
97082 Würzburg 97616 Salz 96450 Coburg 

STÄNDIGE UND A K T U E L L E SANITÄR-AUSSTELLUNGEN IN A L L E N HÄUSERN 

Wir füliren für Sie durch 
schnell - zuverlässig - preisgünstig 

UMZÜGE und TRANSPORTE 

f J \e von Einbauküchen 

S T O C K 
^ Franz Stock 

97502 Euerbach 
Würzburger Weg 13 
Tel . 0 9 7 2 6 / 1740 

Bad Kiss ingen 
TeL 0971 / 67330 

Wir übernehmen für Sie 

LAGERUNG und AUSLIEFERUNG 
Verschiedene Fahrzeuge sowie Lagerhalle vorhanden. 
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Unsere F-Jugend belegte in der Gruppe 5 ungeschlagen mit 28:0 Punkten und 
83:6 Toren den ersten Tabellenplatz. Hierzu unseren herzlichen Glückwunsch 
an die Mannschaft und die Betreuer Karl-Heinz Heber und Gerald Gr iebsch. 
Nachstehend die Abschlußtabellen aller T.V. Jahn Mannschaften. 

A-Klasse Mitte 
S G Sennfeld - SV Oberscfieinfeld 
F C Geesdorf - SV Scf i raudenbach 
S G Obereisenheim - Wülfershausen 
SV Schwanfe ld • T S V Geiselwind 
S S V Gädheim • T S V Wiesentheid 
T S V Eßleben-DJK S W II 
F C Altstadt S W - T S V Gochshe im 
TV J a h n S W - FV Egenhausen 

1. T S V Gochsheim 3017 7 
2. F C Altstadt S W 3014 11 
3.SG Sennfeld 3015 8 
4 .TVJahnSW 301410 
5.SV Oberscheinfeld 3015 7 
6.TSV Eßleben 3013 8 
7.SSV Gädheim 
8.TSV Geiselwind 
9.SV Schraudenbach 

lO.TSV Wiesentheid 
11.SC Obereisenheim 30 
12. Wülfershausen 30 
13. FV Egenhausen 30 
14. F C Geesdorf 30 
15.80 Schwanfe ld 30 
1 6 . D J K S W I I 30 

6 71:38 
5 74:42 
7 47:27 
6 59:42 
8 68:51 
9 55:49 

3013 611 49:63 
3 0 1 0 1 1 9 58:59 
30 911 10 68:63 
3011 712 53:64 

8 1 1 1 1 51:56 
9 8 1 3 46:53 
8 1 0 1 2 46:58 
7 6 1 7 44:71 
7 6 1 7 44:71 
5 4 21 36:61 

2:1 
2:8 
1:1 
3:3 
3:6 
2:1 
3:1 
0:2 

41:19 
39:21 
38:22 
38:22 
37:23 
34:26 
32:28 
31:29 
29:31 
29:31 
27:33 
26:34 
26:34 
20:40 
20:40 
14:46 

Abschlußtabellen 
SAISON 1992/93 

A-Klasse Mitte, Reserven 
1.Schraudenbach 110:25 
2.Sennfeld 65:48 
3. Altstadt S W 60:37 
4. Eßleben 71:33 
5. Gochsheim 64:41 
6. Geiselwind 58:31 
7. Wülfershausen 54:44 
S.Jahn Schweinfun 64:69 
9.Geesdorf 55:79 

lO.Schwanfeld 44:50 
11.Oberscheinfeld 29:58 
12. Egenhausen 48:85 
13. Wiesentheid 30:93 
14.0bereisenheim 22:81 

Senioren Kreisklasse 2 A-Jugend, Gruppe 1 

43:7 
33:15 
30:14 
30:16 
30:20 
28:14 
26:14 
22:28 
17:25 
18:26 
12:34 
12:34 
10:34 

5:33 

1.SV Stammheim 79:19 34:6 1.SG Brebersdorf 67:18 37:7 
2.VfL Euerbach 57:28 28:12 2 .SC Hesse lbach 78:28 36:8 
3.TV Jahn Schweinfurl 63:32 26:14 3. S G Untereisenheim 95:38 32:12 
4.VfL Niederwerrn 52:31 26:14 4.SG Heidenfeld 65:22 28:12 
5.SV Schwanfe ld 44:45 21:19 5.SG Schnackenwer th 46:45 26:14 
6.SG Neu-/Altbess./Gres. 40:52 21:19 6.FT Schweinfur l 49:34 23:21 
7 .FCGeldershe im 45:43 20:20 7.SG Kützberg 49:78 20:24 
8.TSV Eßleben 43:55 18:22 8.SG Wasser losen 30:39 20:24 
9 .TSC Zeuzleben 42:72 11:29 g.TSVGrafenrheinfe ld 32:42 16:28 

10.SG Dittelbrunn 27:70 9:31 10.FC Opferbaum 34:90 9:35 
11.TSV Tei lheim 33:86 6:34 11.SG Zell 25:76 8:36 
Meisten SV Stammheim i, 12. TV Jahn Schweinfurt 26:86 8:36 

13.TSV O b b a c h l l a . K . 44:93 7:41 

D-Jugend Kreisiiga, Großfeld 
1.TSV Gochshe im 87:3 33:1 
2 .FCGero lzhofen 82:11 32:2 
3 .FC 05 Schweinfurt 70:13 28:8 
4 .DJK Schweinfurt 51:51 21:15 
5 .SGEt t leben 52:54 16:20 
6.TSV Eßleben 45:45 16:20 
7.SG Wülfershausen 19:53 9:27 
8.TV Jahn Schweinfurt 22:80 9:27 
9.TSV Schwebheim 22:74 7:29 

10.SG Dittelbrunn 24:92 7:29 

C-Jugend Kreisklasse Klasse I 
1.FC 05 Schweinfurt II 101:17 26:6 
2 .SG Sennfeld 62:17 25:7 
3.TV Oberndorf 60:22 25:7 
4.TSV Bergrheinfeld 54:37 23:9 
5.SG Eber tshausen 35:58 13:19 
6.TV Jahn Schweinfurt 35:59 12:20 
7.DJK Uchtelhausen 25:72 8:24 
8.SG Waigolshausen 19:86 7:25 
9.SG Dürrfeld 8:56 1:31 
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Per neue Terrano // von Nissan: 

Born to be free. 

NISSAN TERRANO U, 3-türig. Fahrspaß anfallen Wegen. 
2,7-1-Turbodiesel, 74 kW (100 PS), oder 2,4-1-Benziner, 
91 kW (124 PS). Zuschaltbarer Allradantrieb, Sperrdiffe­
rential, Servolenkung. Zentralverriegelung, automatische 
Freilaufnaben. Drei Jahre (bis 100.000 km) Garantie, 
drei Jahre Lack-Garantie. 

U n s e r P r e i s : 
2 ,7 -1 -Turbodiesel : 
2 ,4 -1 -Benziner: 

DM 39.995,— 
DM 37 .995 , -

Attraktive Finanzierungs- und Leasingangebote bieten Ihnen 
die NISSAN BANK GMBH bzw. NISSAN LEASING GMBH. 

Autohaus Nühlbauer 
Ketteier Straße 22a 
97424 Schweinfurt 

Telefon (09721) 89055/56 
Telefax (09721)803273 

Wer Autos baut, muß Menschea kennen. 



Vermögensbildung durch L B S 
Immobilien? |^ 
Wir sagen Ihnen wie! O 

r Ob selbst genutzt oder vermietet -
eigene vier Wände zahlen sich in 
jedem Fal l aus. Über den besten 
Weg zu Ihrer Wunsch-Immobilie 
zerbrechen wir uns den Kopf, 
nicht Sie. Wann reden wir darüber? 

Z.ß5 Bezirksdirektion Schweinfurt K a r l p e t e r R i t t g e r 
\r jictuii llirt'r 

/ul\iinlt tin /.uiliilisi-. 

Beratungsstellen: 
97421 Scliweinfurt 97447 Gerolzhofen - ' 9 7 6 1 6 Bad Neustadt/Saale 
Hadergasse 11 Grabenstraße 9 Meininger Straße 30 

'Offsetdruck 
Siebdruck 

^Selbstklebeschrifter^ 
Beschriftungen 

Entwurf+Gestoltung 
Fotosatz 

mTiSGHirmer V N 
97490 Kützberg, Weinbergstraße 6, Tel . 09726/2444, Fax 09726/1719 
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Trainingszeiten unserer Jugendmannschaften 

E-Jugend Betreuer und Trainer: 
Jürgen Pensl (Tel. 32160) 
Training: Donnerstag von 17.00 - 18.30 Uhr Jahnplatz 
ab 7. OI<t.: Donnerstag von 17.00 - 18.30 Uhr Kerschensteiner Schule 
F-Jugend Betreuer und Trainer: 
Karl-Heinz Heber (Tel. 45613), Gerald Griebsch (Tel.33368) 
Training: Mittwoch von 17.00 - 18.30 Uhr Jahnplatz 
ab 7. Okt.: Mittwoch von 17.00 - 18.30 Uhr Kerschensteiner Schule 
NICHT V E R G E S S E N ! ! Am 28.08.93 beginnt die Punl<terunde. Wir rechnen na­
türlich auch heuer wieder mit der Unterstützung unserer Mitglieder und Fans . 
Am Freitag den 15. Oktober 1993, 20 Uhr findet in unserer Vereinsgaststätte 
der Ehrenabend zum 60-jährigen Bestehen der Fußball­
abteilung statt. Hierzu ergeht bereits jetzt recht herzliche Einladung an alle 
Mitglieder. 

Ihr Helfer in 
G E S U N D E N + 

KRANKEN 
T A G E N 

BÄREN-APOTHEKE 97421 schweinfurt 
M A N F R E D K U T S C H E Keßlergasse 14 • Telefon 22114 



LUST AUF 
M O D E ? 
J E D E W O C H E 

N E U : 

y o u n g f a s h i o n 

SCHWEINFURT, SPITALSTR. & HADERGASSE 
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Portrait von Spielertrainer 
Stefan Lang 

Alter 
29 Jahre . • 
Familienstand: 
verheiratet, 2 Söhne (Fabian und 
Lars) 
Wohnung: 
Schweinfurt, Kreuzbergstr. 16 
Beruf: 
Industriekaufmann 
Sportlicher Werdegang: 
Schüler u. Jugend beim 1. F C 05 S W 
Aktivität: 
1 Jahr T G 48 SW (B-Klasse) 
2 Jahre 1. F C 05 S W (Landesliga) 
8 Jahre F C Haßfurt (Landesliga) 
Hobby: 
Fußball, Musik 
Meisterschaftsfavorit A-Klasse 
"Mitte": TSV Eßleben 
Bundesliga: Boruss ia Dortmund 
Stärkste Charaktereigenschaft: 
"die Ruhe se lbst " 
Schwächste Charaktereigenschaft: 
Unpünktlichkeit 
Traumurlaubsland: 
Norwegen 
Was ärgert am meisten: 
"wenn Einer zum Brötchen holen 
mit dem Auto fährt" 
die Ignoranz Vieler gegenüber den 
Umweltproblemen 
Sportliches Ziel: 
Aufstieg mit dem T.V. Jahn 

Stefan Lang neuer Spielertrainer 
beim T.V. Jahn 
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60 Jahre Fußball 
beim T, V. Jahn 

Chronik der Fußball-Jugendabteilung 
im Zeittraffer 

1933-1948 Wie bereits in der Chronik der Fußballabteiiung bekannt gemacht wur­
de, erfolgte 1925 die Trennung zwischen Turnen und Sport. Dadurch 

' läßt sich heute nicht mehr genau feststellen, wann erstmals eine Jugend­
mannschaft beim T . V . Jahn ins Leben gerufen wurde. 1933 erfolgte die 
offizielle Neugründung der Fußballabteilung mit einer 1. Herren- und 
einer 1. Jugendmannschaft. Fritz Handschuh, Willi Gunkel und Willi 
Vockentänzer leisteten nach dem Krieg Pionierarbeit. 

1948-1949 Im Spieljahr 1948/49 errang unsere 1. Jugendmannschaft unter den Be­
treuern A . Krug und W. Vockentänzer die Vizemeisterschaft in ihrer 
Gruppe. 

1950- 1951 Alfred Götter übernahm die Jugend von Willi Vockentänzer der leider 
durch einen Arbeitsunfall ums Leben kam. 

1951- 1953 Aus unserer Jugendmannschaft waren nur noch 2 Spieler übriggeblie-
ben. Dadurch konnten wir nicht am Spielbetrieb teilnehmen. 

' . Emil Heinrich begann mit dem Neuaufbau einer Jugendmannschaft. 
' • . i Als 3. Spieler kam Herbert Koch dazu. 
1953-1958 Der T . V . Jahn nahm wieder mit einer Jugendmannschaft am Spielbe­

trieb teil. Ein Jahr später konnte Emil Heinrich sogar die erste Schüler­
mannschaft unter Mithilfe von Wernfried Ziegler und Günter Hofmann 
auf die Beine stellen. 

1958-1967 Nach 7-jähriger erfolgreicher Tätigkeit als Jugendleiter übergab Emil 
Heinrich beide Mann.schaften an Reinhold Griebsch. 
Unter seiner Leitung wurden viele Jugendturniere besucht. 
Westend und Blau-Weiß Frankfurt waren die Gegner und der T . V . Jahn 
wurde weit über die Grenzen Schweinfurts bekannt. Auch wurde die Ka­
meradschaft durch Vereinsausflüge gefördert. 
Viele Spieler aus der damaligen Zeit prägten den Begriff "Jahnler" und 
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sind bis heute noch in der Fußballabteilung tätig oder fest mit ihr ver­
bunden. Im Schülerbereich wurde Reinhold Griebsch anfangs von Win­
fried Wegner unterstützt. 

1967-1969 Dieter Göpfert setzte als Jugendleiter unter Mithilfe von Manfred Raab 
die Arbeit von Reinhold Griebsch fort. 

1969-1978 Die Ära von Jugendleiter Peter Niemeyer begann. 9 Jahre lang war sein 
Wirken richtungsweisend bis heute. Nämlich, daß nur über eine gute Ju-

,, , gendarbeit auf Dauer auch der Erfolg in der Aktivität sich auswirken 
• ,,;̂ ';v wird. 

An seiner Seite begann 1969 auch Karl-Heinz Heber mit der Jugendar-
: , beit. Ein Mann, der bis heute unermüdlich immer einen Trainer-und Be­

treuerposten übernahrn. 
Wertvolle jahrelange Unterstützung erhielt Peter Niemeyer in seiner 

' ' Amtszeit durch Manfred Meder, Herbert Koch, Willi Moreth, Gerhard 
: Nitsch und Reinhold Griebsch. 

y y In dieser Zeit stellten sich viele Erfolge ein: • 
, 1971 Gründung einer D-und B-Jugend 

• 1975 Gründung einer E-Jugend , ; 
1976 A-Jugendmeisterschaft 

' 1976 B-Jugendvizemeisterschaft 
;̂>, 1976 E-Jugendmeisterschaft 

' '[ • 1977 6 Jugendmannschaften nahmen an der Runde teil 
1977 E-Jugendmeisterschaft 
1978 D-Jugendmeisterschaft 

1978- 1979 Walter Ludwig löste Peter Niemeyer als Jugendleiter ab. 
Von der A- zu der E-Jugend konnten wir alle Klassen besezten. 

1979- 1984 Günter Flügel begann seine erfolgreiche Arbeit als Jugendleiter. 
In seiner 8 jährigen Amtszeit (1979-1987) konnten wir auf viele Erfol-

; ,;; ge unserer Jugendmannschaften stolz sein. 
Turnierteilnahmen in Pflaumheim, Zeltlager und Saisonabschluß-

' ' fahrten waren kameradschaftliche und sportliche Höhepunkte . 
Die Früchte dieser Jugendarbeit setzten sich auch positiv in der 1. 
und 2. Mannschaft um. Tatkräftig unterstützt wurde Günter Flügel 
bei seiner Arbeit von Karl-Heinz Heber (wie könnte es anders sein), 
Rudi Spallek, Rainer Benz, Werner Spallek, Franz Dülk, Elmar Hal­
britter, Günter Graf und vielen anderen mehr. 
1980 Cl-Jugendmeisterschaft 

C2-Jugendvizemeisterschaft 
1983 A-Jugendmeisterschaft ' 
1983 C-Jugendmeisterschaft y - ; ' / . , ' 
1983 E-Jugendmeisterschaft 
1984 A-Jugendmeisterschaft und Aufstieg in die Kreisliga 
1984 C-Jugendmeisterschaft und Aufstieg in die Bezirksliga 

(höchste Liga in Unterfranken)! 

1984- 1985 Die C-Jugend mußte zwar reichlich Lehrgeld bezahlen, konnte je­
doch den Abstieg vermeiden. Dadurch, daß einige Spieler in die 
nächste Altersklasse kamen und zusätzlich sich Leistungsträger dem 

\s zuwandten, zogen wir die Mannschaft aus der Bezirksliga 
wieder zurück. 

1985- 1986 Die ersten Nachwuchssorgen machten sich auch beim T . V . Jahn be­
merkbar. 
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Unsere D-Jugend konnte aus Spielermangel nicht mehr am Spielbe­
trieb teilnehmen. 

1986- 1987 Erstmals mußten wir Spielgemeinschaften mit anderen Verein einge­
hen. 
B-Jugend mit der SG Sennfeld ' ' 
C-Jugend mit dem VfR 07 Schweinfurt 

1987- 1988 Leider konnte das Amt des Jugendleiters nicht neu besetzt werden. 
Die A-Jugend stieg aus der Kreisliga wieder ab. 
Die B-Jugend mußte ebenso aufgelöst werden, wie die Spielgemein­
schaft der C-Jugend mit dem VfR 07 
Erfreulich, daß erstmals eine F-Jugend beim T . V . Jahn in Freund­
schaftsspielen antrat. 

1988- 1989 Erneut mußten wegen Spielermangel Spielgemeinschaften gegründet 
werden. 
A-Jugend mit der F T Schweinfurt 
C-Jugend mit dem SC 1900 Schweinfurt 

1989- 1990 Rudi Spallek übernahm das Amt des Jugendleiters. Der schwedische 
Verein Ahlafors I F stattete uns einen 3-Tagesbesuch ab. Das 1. 
"Ländersp ie l" gegen diesen Verein wurde allerdings mit 0:6 verlo­
ren. 
Unsere F-Jugend beteiligte sich erstmals am Spielbetrieb. 

1990- 1991 Ein sehr erfolgreiches Jahr der Jugendabteilung. 
Die A-Jugend errang zusammen mit der F T Schweinfurt die Meister­
schaft. 
Ebenfalls Meister wurde die D- und E-Jugend. 
Die 1. Stadtmeisterschaft in unserer Jugendabteilung wurde von der 
F-Jugend gewonnen. 

1991- 1992 Fast die komplette A-Jugend wechselte in die Aktivität. Deshalb 
mußten wir die Spielgemeischaft mit der F T S wieder auflösen. 
Dafür konnten wir uns wieder eigenständig mit einer B-Jugend am 
Spielbetrieb beteiligen. 
Im E-Jugendbereich meldeten wir sogar 2 Mannschaften. 
Ein schönes Erlebnis war der 5-tägige Gegenbesuch unserer C-

, . Jugend zusammen mit Spielern der 1 . -2 . und A H Mannschaft bei 
unseren schwedischen Freunden in Ahlafors. 

1992- 1993 In dieser Saison war es genau umgekehrt. 
Die B-Jugend mußte zu Gunsten der A-Jugend wieder zurückgezo­
gen werden. 
Aushängeschild der Abteilung war unsere F-Jugend, die ihre erste 
Meisterschaft in der Spielrunde einfahren konnte. 

1993- Rudi Spallek steht auch heute noch der Jugendabteilung vor. 
In seiner nicht leichten Aufgabe wurde er tatkräftig unterstützt von: 

• Karl-Heinz Heber, Werner Spallek, Stefan Göpfert, Norbert Engel, 
Harald Burger, Jürgen Pensl, Jürgen Ankenbauer, Rainer Benz, 

) Martin Spallek, Gerald Griebsch und viele Andere mehr. 
Hoffnungsvoll können wir in die Zukunft schauen, wenn junge Mit­
glieder wie Jürgen Kommer, Jürgen Pensl, Tiberi Vikuk und Anton 
Doll weiterhin in die Fußstapfen ihrer Vorgänger treten und dadurch 
wiederum noch mehr junge Mitglieder gewonnen werden können die 
Jugendarbeit beim T . V . Jahn zu neuen Höhen zu führen. 
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/. Jugend im Gründungsjahr 1933 

,1k. 

/. Jugend im Spieljahr 1948/49 
Stehend von inks: Betreuer A . Krug, E . Sctiuler, H. Kaupert, Hotmann, H. Weber, W. Vogt, H. 

Normann, T . Löstet, H. Friedrich, Trainer W. Vocl<cniänzer. 
Kniend von links: V. I-rank. G. Thon, E . Hauet; 
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/. Schüler im Spieljahr 1960/61 

A-Jugend Meister der Kreisklasse Saison 1983/84 
Stehend von links: Jugcndleiter Günter Flügel, Trainer Rainer Ben / , Dieter Koch, Fredy Sajons, 
Helmut Kern, Michael Schönmeier, Tiberi Vikuk, Oliver Nitsch, Manfred Scholl. Thomas Metz, 
Abteilungsleiter Michael Böhme. Kniend von links: .lürgen Hi t / , Heiko Flügel, Henning Fuchs, 

Uwe Engel, Peter Brandl, Robert Adelhardt, Stefan Göpfert 
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TV Jahn Jugendmannschaften im 60. Jubiläumsjahr 

A-Jugend Saison 1992/93 Gruppe I 
Stehend von links: Jugendleiier Rudi Spallek, Michael Müller, Sascha Huber, I rank Frilsche 
Sascha Trstcnjak, Adolf Damian, Roberto Ossi, Ralf i:)icke, Fraincr Stefan Göpfert Kniend von 
links: Gregor Deptan, l'airik Bellioi, Stephan Schmitt, Ar lur Schindler, Tobias Hannig, 

Waldmar Bauer, Friedrich Pohle. 

C-Jugend Saison 1992/93 Kreisklasse I 
Stehend von links: Fraincr Martin Spallek, Oi io Vikuk, Sebastian Vikuk, Stephan Nciimann, 
Nathan .lohnson. Thomas Weber, Alexander Rauch, Betreuer Norbert Engel. Kniend von links: 
Michael Milde, Bastian / immermann, Adrian /c i inc r . Michael Schraui Marco Irigel 

Markus Piklor. 
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El-Jugend Saison 1992/93 Kreisliga 
Hintere Reihe stehend von links: Betreuer Anton Dol, Betreuer Jürgen Pensl, Betreuer .lürgen 
Kommer, es fehtl Betreuer Tiberi Vikuk. Mittlere Reihe stehend von links: Markus Matiasehek, 
Alexander Gableske, Matthias Preinesberger, Michael Düring. Kniend von links: Marlin Riedel, 
Ernur Cadiroglu, Andreas Mühlbauer, Andreas Calvagni, Ma.ximilian BrUnner, Sebastian 

Wollmann (liegend) 

E2-Jugend Saison 1992/93 in der Kreisliga/Reserve 
Hintere Reihe stehend von links: Linienrichter Klaus Büttner, Betreuer Jürgen Kommer, Betreuer 
Anton Doll, Betreuer Jürgen Pensl, Jugendleiier Rudi Spallek, es l'ehtl Betreuer Tiberi Vikuk. 
Mittlere Reihe stehend von links: Thomas Hein/ , Michael Heinz, Florian Holmann, Marco Bau­
er, Nachwuchsspieler Matthias Spallek. Kniend von links: Jörn SühlHeisch, Christian Wagner, 

Christian Hehn, Thomas Mündt, es fehlen Tobias Klein, T im Scholz, Marcus Siegler. 

F-Jugend Meister 1992/93 Gruppe 5 
Stehend von links: Trainer Karl-Heinz Heber, Matthias .Slüber, Thomas Ramming, Martin 
unebsch, Mario Schreiner, Philipp Huden, Jasper Kromer, Betreuer Gerald Griebsch. Kniend 
von links: Johannes Schraut, Dominic Moser, Andreas Schroer, Fabian Dülk, Bastian Treullein, 

Erdan Dalbay 

D-Jugend Saison 1992/93 in der Kreisliga Groflfeld 
Stehend von links: Trainer Werner Spallek, C hrisliaii l'rcinesbergcr, Marco Bcillner, Manuel 
Hannig, Mario Frank, Jens Vei l , Marlin Schniid, Betreuer Jürgen Ankenbauer. Kniend von 
links: Matthias Preinesberger, Maximilian Brünner, Fhonias Pfisler, Markus Riischel, Michael 

Schneider, Jens El l le in, Michael Mund. Es fehlt Roland Koch. 
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Der 
Lackierer 
für Ihr Auto! 

P E T E R H E S S L E R 
Ludwigstraße 28 • 97464 Niederwerrn • Tel. 09721 / 48518 

Ihr Partner in Geldfragen 

Unser Slogan verpflichtet - testen S ie uns. 
S ie finden uns in Bad Neustadt, Bamberg, Coburg, Ebe lsbach , 

Ebern, Eltmann, Erlangen, Gochsheim, 
Hammelburg, Haßfurt, Kronach, München, Niederwerrn, 

Schmalkalden, Schonungen, Schweinfurt und Suh l . 

F l - E 
B A N K H A U S M A X F L E S S A & C O . 

Im Jubiläumspiel T.V. Jahn : 1. F C 05 Schweinfurt 0:4 
Zweikämpfer: Cars ten Weiß (helles Trikot) vom F C 05 Schweinfurt und unserSpieltrt i iner 

Stefan Lang. 

»Wir sind immer für Sie da« 

T a n k e n und S e r v i c e 
rund u m d ie Uhr ! 

• SB-Waschanlage 
• Kfz-Reparatur 
• ASU-Sonderdienst 

E S S O - S t a t i o n 
Willi Schmitt 
Kfz-fVIeister 

Landwehrstraße 37 
97421 Schweinfurt 
vsv 09721 / 8 0 3 7 9 3 

• Batterieservice 
• Reifenservice 
• Ölwechsel sofort 

m 
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IHATOSCHUIH 
Bedachungsunternehmen • Meisterbetrieb 

Ü B E R 8 0 J A H R E D A C H E R F A H R U N G 

97424 Schweinfurt - Hafen 
Carl-Benz-Straße 17 • Telefon (09721) 60076 

97437 Haßfurt am Main 
Augsfelder Straße 36 • Telefon (09521) 8333 

Strom • G a s • Wasser 
Fernwärme t 

Verkehr • Hafen • Bäder ' 
•Kaufmännische Verwaltung-

In al len Fragen der Energie- und :y y 
; ^ ,,. Wasserversorgung gut bedient und " " ' 

,, ... beraten durch die 

s t a d t w e r k e S c h w e i n f u r t 
Bodelschwinghstraße 1 • Telefon 09721/931-0 

33 

Abteilungsleiter: TURNEN Tel. 3560 
Reinhold Grebner, Harald-Hamberg-Str. 16, Schweinfurt, 

Bayer. Landessturnfest vom 15. bis 18. Juli 1993 
in Ingolstadt 

BTV betrügt seine Vereine! 
Eintrittskarten zur Turn- und Sportsctiau, im Vorverkauf 8,00 DfVI, im ört l ichen 
Verkauf 12,00 DM, wurden mit der Anmeldung am 16. April bestellt. Am 7.5. 
bekamen die Vereine ein Schreiben, daß das Kontingent für Kartenbestellun­
gen vergeben sei und deshalb die Kartenbestellungen nicht mehr berück­
sichtigt werden konnten. 
Beim Turnfestbeginn am 15.7. wurden die noch massenweise vorhandenen 
Karten den Vereinen für 12,00 DM angeboten. Begründung: E s wirken 2 
Olympiasieger mit, und die kosten viel Geld. 
Im Verlauf des Turnfestes wurden noch einige Versprechen nicht eingelöst. 
E s gab aber auch einige Programmpunkte die gut gelaufen sind. 
Bei der Turn- und Sportschau, die dann doch noch ausverkauft war, wurde 
vielseitiger Spitzensport geboten. Nicht nur die Olympiasieger Vitali Schor-
bo und Waleri Belenki waren die Stars, sondern 10-jährige Turnerinnen aus 
dem Landesleistungszentrum zeigten unter anderem höchste Schwierigkei­
ten am Schwebebalken mit Fl ick-Flack, Salto vor- und rückwärts ohne einen 
Wackler in den sicheren Stand. Neben den Wettkämpfen waren für alle Tei l­
nehmer die zahlreichen Sonderveranstaltungen ein tolles Erlebnis. 
Am stärksten besetzt war der DTB-Wahlwettkampf. Plazierungen unserer 
Teilnehmer: 16. A.Grebner, 93. A.Stemmer (8. im 0-Lauf), 142. F.FIegler, 179. 
S.Fehn, 377. C.Wilhelm, in dieser K lasse Jhrg. 79/80 waren es 664 Teilneh­
mer, aus verschiedenen Gründen konnten leider 2 Turner und 2 Turnerinnen 
unseres Vereins nicht teilnehmen. 
Zu unserem Wettkampfprogramm außerhalb des Turngaues gehörte das 
Fränkische-Turnerjugendtreffen in Kronach. Am Sontag 27. Juni um 9 Uhr be­
gannen unsere 14 Teilnehmer ihren Wettkampf bei Kälte und strömenden 
Regen im Freibad mit dem 50m Schwimmen. Alle waren froh, daß es an­
schließend in der Halle mit Bodenturnen und Minitrampolinspringen weiter 
ging. Bei etwas Wetterbesserung wurde dann der 75m Lauf absolviert. Unse­
re Jugendl ichen waren gut vorbereitet und kamen ohne große Patzer durch, 
obwohl wir 7 Neulinge in diesem Vielseit igkeitswettkampf in unseren Reihen 
hatten. Routinier K.Haas turnte am Trampolin die höchste K lasse fehlerfrei 
und wurde mit der Höchstpunktzahl 10 dafür belohnt. Auch die Gesamt­
punktzahl 33,85 (Platz 1) wurde in unserem Verein bei den Turnerinnen noch 
nie erreicht. Platz 2 für F.FIeger und K.Miller, Platz 4 M.Jakob. 
In Ingolstadt wurden noch die alten Übungen geturnt, während in Kronach 
am Boden eine Pflicht-Kür Übung verlangt wurde. 
Mit Beginn des Wettkampfangebotes im Turngau Schweinfurt am 8. Mai in 
Hofheim (Pokalturnen) mußten die Teilnehmer am Boden die neuen L-
Übungen turnen. Hatten wir in den 70er und 80er Jahren immer unsere An­
fangsschwierigkeiten mit den neuen Übungen, so blieben wir diese Jahr, 
dank unserer jüngsten Übungsleiterin Kathrin Haas, die nicht nur die neuen 
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IN-WANNE-
^SYSTEM 

SANITÄR - HEIZUNG - SPENGLEREI 

Ihr zuverlässiges 
und leistungsstarkes Fachgeschäft 
Neue G a s s e 35 • 97421 Schweinfurt 

S (0 97 21) 2 16 78 

U e h l e i n ' s F l e i s c h w a r e n 

vr 
97421 Schweinfurt 
Niederwerrner Straße 70 
Telefon (09721) 82551 

Das Restaurant 
der gr iechischen Gastlichl<eit. 

• 

Welche Spe isen ein Mensch ißt 
so lche Spe isen essen seine Götter 

K A I I N / OR:<Xllv 
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Übungen bis zur höchsten Stufe lehren, sondern auch selbst turnen kann, 
verschont. S ie stellte ihr Können mehrmals bei Lehrgängen im Gau und Be­
zirk a ls Vorturnerin unter Beweis und hat dazu beigetragen, daß unsere Tur­
nerinnen in Hofheim Platz 1 und 2 erreichten. 

Erfreulich auch der zweite Platz von 13 Mannschaften im Bambi-Pokal, der 
für Turner und Turnerinnen der Jahrgänge 84-88 neu ausgeschrieben war. 
Kinderturnfest wieder beim TV Augsfeld, somit der kinderfreundlichste Ver­
ein im Kreis Schweinfurt. Auch unsere Jüngsten kommen gerne nach Augs­
feld, mit 75 Kindern waren wir diesmal die stärkste Gruppe und hatten in un­
seren Reihen mit Andreas Schröer den erfolgreichsten Teilnehmer. Er siegte 
mit der Mannschaft, gewann den Turn- und Leichtathletik-Dreikampf mit kla­
rem Punktvorsprung. 

Nicht so viele Teilnehmer, doch sehr erfolgreich, waren auch unsere Senio­
ren über 30 Jahre in Poppenhausen. Stefan Heinze siegte in der zahlenmäßig 
stärksten Gruppe mit großem Punktvorsprung im Leichtathl.Dreikampf und 
mischte auch in den Einzelkämpfen vorne mit. 

Pfingstmontag Ebersberg-Turnfest, für die Sieger gab es wieder die sehr be­
gehrten Pokale. Für unsere Teilnehmer 5xGold, 2xSilber und IxBronze. In der 
K lasse Jhrg.81/82 der Mädchen wurde auch der Mannschaftskampf gewon­
nen. Unsere Mädchen der Jahrgänge 81/82 waren in diesem Sommer beson­
ders erfolgreich. E s wurden viele Wettkämpfe im Turnen, der Leichtathletik, 
sowie im Mannschaft- und Einzelwettkampf gewonnen. Diese Überlegenheit 
zeigte s ich auch beim 

Gauturnfest - Ausrichter TG 48 Schweinfurt. Hier konnten wir wiederum die 
meisten Teilnehmer stellen und wurden mit 13x Platz 1, 9x Platz 2, und 5x 
Platz 3 erfolgreichster Verein. Im ersten Geräte-Vierkampf Jhrg. 77/78, erturn­
te Eva (die Tochter unseres Trainers Josef Kocian) Platz 1 mit 24 Punkten. 
Nach längerer Wettkampfpause war sie wieder top-fit und zeigte an allen Ge­
räten ansprechende Leistungen. Franziska Flegler und Melanie Fuchs sieg­
ten am Samstag im Leichtathl.-Dreikampf und am Sonntag im gemischten 
Wettkampf. Melanie erreichte in dieser Saison schon 9x den ersten Platz. 

Weitere Sieger und Plazierungen der aufgeführten Veranstaltungen und vom 
Bahnstaffeltag, hier wirkten 57 Teilnehmer aus der Turnabteilung mit. Erste 
Plätze erreichten: M.Bico, S.Czenwenka, A.Döll, M.Döll, K.Eva, J.Flegler, 
D.FIeischmann, M.Fick, H.Friedrich, M.Gessner, A.Grebner, R.Grebner, 
J .Hein, Y.Heinze, S.Huber, J.Kromer, V.Kowarik, A.Langer, C.Materi, K.Mi-
chelmann, K.Miller, S.Müller, V.Müller, R.Mützel, LNiemeyer , J.Orth, F.Pfaff, 
D.Räth, M.Räth, C.Reichelt, A.Rosenberger, N.Schröer, P.Siebenbürger, 
C.Webert, K.Weidlein, C.Wilhelm, M.Wolf. Platz 2: D.Adorf, M.Brünner, 
M.Döll, K.Eva, S.Fehn, A.Hein, C.Huth, M.Huth, P.Jabusch, J .K iese l , I.Kunz, 
K.Long, G.Schröer, A.Stemmer, C.Wacker, D.Winkler, K.Wölkert. 
Platz 3: A.Czerwenka, S.Dworaczek, LF i r sch ing , S.Hahn, P.Hudert, R.Parker, 
M.Schwarz. 
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SUDGETRANKEGmbH 
Niederlassung Knetzgau 

Industr iestraße 1 

97478 Knetzgau 

Telefon (09527) 780 

Zigaretterl Zigarreii Tabake 
i n b e s t e n Q u a l i t ä t e n k a u f t m a n b e i : v ; ' v 

SEIT 1797 IM DIENST DES K U N D E N 

1 
T a b a k w a r e n Groß- u. E inze lhande l 
97421 Schwe in fu r t Markt 3 1 , Te l .21856 
Lu i tpo lds t raße und Kau fmark t 

•HMHBHKUinBBn 

A l l e s 
für Anstrich, Tapete, 
Teppichboden gnd 

Autolack ^ ^ 
durch und von 

S c h m i e » 

, SW • Am Zeughaus 12-18 
Tel.(09721) 25286 

der Farben- und Tapeten­
markt in der Innenstadt 

Stabgymnastik wie früher.... zeigte unsere Frauengruppe beim Gauturnfest 

Eifrige Zuschauer beim Gauturnfest 
1. Vorsitzender G. Schöbel, Ehrenvorsitzender K. Paul und Seniorenbetreuer H.Meister 
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W i r s i n d H U K g ü n s t i g v e r s i c h e r t 

HUK 
Kommen Sie zu uns. 

Wir sind ganz in Ihrer Nähe: 

Kundendienstbüro 
Vonhausen 

Tel . (09721) 81277 

H U K - C o b u r g 

Niederwerrner Straße 76 • 97421 Schweinfurt 

Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8.30 - 12.30 Uhr 
Di., Do. 14.30 - 18.30 Uhr 

und nach Vereinbarung 
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Abteilungsleiter: K O R B B A L L 
Gerda Raab, Franz-Schubert-Str. 36, Schweinfurt, Tel. 89134 

iVlinischüler im Aufwärtstrend 

Die Feldsaison 1993 ist für unsere Mannschaft vorüber, wobei die Minischü­
lermannschaft in der Kreisl iga Gruppe MIO/4 am besten abgeschnitten hat. 
Im letzten Jahn-Al<tuell wurde noch kritisiert, daß in dieser Mannschaft noch 
der erfolgreiche Korbwurf und ein gekonnteres Abdecken des Gegners fehle, 
um das eine oder andere Spiel gewinnen zu können. Inzwischen hat s ich die­
ses jedoch gewaltig verbessert, wodurch s ich auch die gewünschten Erfolge 
einstellten und man deshalb mit 21:7 Punkten hinter Bergrheinfeld I und dem 
F C 05 Schweinfurt einen unerwartet guten 3. Platz erreichte. Das Bild zeigt 
die tüchtigen Spielerinnen mit dem Betreuungsteam. 

Vordere Reihe (v.l.): Nadine Friedrich, Anna Weich, Vera Gr iebsch, Tan ja Nies, mittl.Rei­
he: Miriam Nies, Sabr ina Friedrich, E l i sa Weich, Chr ist iane Blaß, Kathar ina Benz, 
hint.Reihe: Betreuerin Helga Göpfert, Abteilungsleiter Manfred und Gerda Raab, Betreu­

er Otto Elflein. Die Tril<otgarnitur stiftete die F i rma "Schmit t Bau G m H " Sennfeld. 
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Große personelle Probleme hatte die Schülermannschaft (Kreisl iga A1), vor 
allem dann, wenn die älteren Spielerinnen in der Jugend eingesetzt werden 
mußten oder die Minis einen Spieltag zur gleichen Zeit hatten. Trotzdem 
konnte mit 14:16 Punkten ein zufriedenstellender 5. Platz erspielt werden. 
Die Jugend (KL-A2) hatte wegen verletzungsbedingte Ausfälle ebenfalls gro­
ße personelle Probleme, so daß eine Vielzahl der Spiele mit nur 7 bzw. 6 Spie­
lerinnen durchgestanden werden mußten. Dennoch war man hin und wieder 
erfolgreich und lag nach Beendigung der Vorrunde hinter dem souveränen 
Tabellenführer F C 05 Schweinfurt sogar auf Platz 2. Einige vermeidbare 
knappe Niederlagen in der Rückrunde führten jedoch dazu, daß am Saiso­
nende nur der 6. Platz übrig blieb. 
Die Frauenmannschaft (KL-B2) hatte zwar keine große Besetzungsschwierig­
keiten, dafür aber spielstarke Mannschaften aus Eßleben, Dittelbrunn und 
Grafenrheinfeld a ls Gegner, gegen die man zwar gut mitspielte, aber am 
Spielende dann doch der Unterlegene war. Gegen die anderen Mannschaf­
ten war man etwas erfolgreicher, so daß man s ich mit 8:20 Punkten den 6. 
Platz sichern konnte und damit den Klassenerhalt schaffte. 
Ausblick: Am 18./19. September findet in Versbach bei Würzburg das traditio­
nelle Bezirks-Schüler-Treffen statt, an dem unsere Minischüler MIO und die 
Schülermannschaft teilnehmen. Zu der im Oktober beginnende Hallenrunde 
93/94 konnten von uns nur 4 Mannschaften gemeldet werden und zwar: I x 
Frauen (KL-C), I x Seniorinnen (ab 30), I x Schüler (KL-B), I x Minischüler MIO. 
Aus der Jugend sind altersbedingt 3 Spielerinnen ausgeschieden und da von 
den restlichen 5 Spielerinnen nur 2 eine Teilnahme-Erklärung abgegeben ha­
ben, konnte leider keine Jugendmannschaft gemeldet werden. Eine Mini­
schülermannschaft M12 konnte ebenfalls nicht mehr gemeldet werden, weil 
hierfür z.Zt. das erforderliche Spielerpotenial zu gering ist. 
Für die Hallenrunde 93/94 wünschen wir allen Mannschaften viel Erfolg, be­
sonders der Schülermannschaft, die in der letzten Hal lensaison in der Kreis­
liga A I durch unglückl iche Ereignisse die Meisterschaft verpaßte und sogar 
zum 1 .Absteiger erkärt wurde. Im "Jahn-Aktuel l " Heft 1 und 2. wurde hierüber 
ausfühdich berichtet. Nachdem aus dieser Mannschaft nur 1 Spielerin alter­
bedingt aussch ied, müßte eigentlich in der B-Kreisl iga ein toller Erfolg mög­
lich sein. 

Trainingszeiten ab Oktober 
Minis u. Schüler, Freitag 16.30-18.30 Uhr, Schi l lerschule > 
Frauen, Dienstag 19.00-21.00 Uhr, Kerschensteinerschule 

M i t g l i e d e r 
w e r b e n 

M i t g l i e d e r ! MWS 
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Abteilungsleiter FAUSTBALL 
Rüdiger Lampe, Gretel-Baumbach-Str.Sa, Schweinfurt, Tel. 40184 

Liebe Faustballerinnen, liebe Faustballer! 

Seit dem letzten "Jahn-Aktuel l " hat s ich wieder einiges in der Abteilung ge­
tan. Deshalb zunächst ein kleiner Rückblick. 
In die jetzt bereits abgeschlossene Feldrunde 1993 starteten wir mit folgen­
den Mannschaften: 

Frauen I 1 Mannschaft - Bayernl iga 
Männer I 1 Mannschaft - A-K lasse ' • 

, ; / Männer I 2 Mannschaften - B-Klasse 
Männer IV 1 Mannschaft 
Schüler 1 Mannschaft 

Nun zu den einzelnen Mannschaften und ihrem Abschneiden in diesem Jahr . 
Die Frauenmannschaft , die den Aufstieg in die Bayernl iga im letzten Jahr er­
reichte, startete in die Feldrunde nicht sehr glückl ich. Doch im Laufe der Sa i ­
son konnten s ich unsere Damen so steigern, daß sie am vorletzten Spieltag 
auf dem 3. Tabellenplatz standen. Am letzten Spieltag wurden dann jedoch 
noch einige wichtige Spiele verloren, so daß am Ende nur (?) der 6. Platz her­
aussprang, worüber einige der Spielerinnen etwas enttäuscht waren. Doch 
als Aufsteiger auf Anhieb den 6. Platz von 12 Mannschaften zu erreichen ist 
doch schließlich auch ein beachtlicher Erfolg, der zu weiteren Hoffnungen 
für das nächste Jahr berechtigt. 
Die I.Männermannschaft startete in der A-K lasse auch mit mäßigem Erfolg. 
Nachdem I .Spie l tag mit 2:6 Punkten nur auf dem 6. Tabellenplatz von insge­
samt 10 Mannschaften. Wenngleich auch an den nächsten Spieltagen eine 
Steigerung erfolgte wurden jedoch wieder wichtige Spiele verloren, auch 
wenn es meistens nur 1 oder 2 Bälle waren. Aber ob mit einem oder mit 10 
Bällen verloren, die Punkte waren weg. Am Ende belegte die 1. Mannschaft 
einen nicht zufriedenstellenden 6. Tabellenplatz. Wir hoffen auf nächstes 
Jahr, vielleicht mit e twas mehr Erfolg und etwas mehr Glück. 
Die 2. Männermannschaft startete in der B-Klasse mit einem Spieltag, an 
dem leider alle Spiele verloren wurden. Auch am folgenden war die Ausbeute 
nicht viel besser. Abgeschlagen auf dem letzten Tabellenplatz ging ein Ruck 
durch die Mannschaft, man besann s ich auf seine spielerischen Qualitäten, 
kämpfte s ich Spiel für Spiel und Punkt für Punkt vom Tabellenende weg, so-
daß am Ende der Saison noch ein achtbarer 6. Platz erreicht wurde. Vielleicht 
klappt es ja im nächsten Jahr besser, besonders am Anfang. 
Unsere 3. Männermannschaft begann souverän in der B-Klasse, gewann am 
1. Spieltag alle Spiele und belegte somit den 1. Tabellenplatz. Dieser Platz 
wurde gehalten bis zum vorletzten Spieltag. Am letzten Spieltag wurden 
dann 3 Spiele aufgrund des Ausfal ls von einigen Spielern verloren und man 
rutschte auf den 4. Tabellenplatz ab. Die Enttäuschung war groß hatte man 
doch schon mit dem Aufstieg in die A-K lasse geliebäugelt. Aber es blieb 
noch ein Hoffnungsschimmer, denn alle anderen Mannschaften hatten noch 
einen Spieltag zu absolvieren, an dem die drei Führenden gegeneinander an­
treten mußten. Was keiner mehr zu glauben wagte trat ein, das Spitzentrio 
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nahm s ich gegenseitig die Punkte und die 3. Mannschaft war am Ende doch 
noch Vize-Meister der B-Klasse und somit aufstiegsberechtigt in die A-
K lasse . Hierzu die herzlichsten Glückwünsche der Abteilung und viel Erfolg 
nächstes Jahr in der höheren Spie lk lasse. 
Bei der Männer IV Mannschaft um Hans Weimer lief es heuer leider gar nicht 
gut. Man konnte leider kein Spiel gewinnen. Das lag sicherl ich nicht daran, 
daß diese Mannschaft keine guten Faustbal ler in ihren Reihen hat, sondern 
vielmehr daran, daß die Konkurrenz zum Teil viel jünger ist a ls die meisten 
unserer Spieler. Da diese Mannschaft noch 2 " J u n g e " in ihren Reihen hat, 
die das 60. Lebensjahr noch nicht vollendet haben und man deshalb noch 
nicht spielberechtigt für eine Männer V Mannschaft ist. 
Unsere Schüler hatten, wie auch schon im letzten Jahr, keine Gelegenheit im 
Kreis Schweinfurt an einer Feldrunde teilzunehmen, da sie im Moment die 
einzige gemeldete ist. Deshalb wurden einige Turniere besuchL bei denen 
die Buben auch zeigten, daß sie einiges dazu gelernt hatten. An dieser Stelle 
sei noch einmal Dank gesagt an Inge Weber und Volker Lampe, die s ich seit 
ca . 2 Jahren intensiv um unseren Nachwuchs kümmern. 
Am 19.06. fand unser Sommerfest statt. Nach den letzten Jahren bei 
schlechtem Wetter hatte Petrus diesmal ein Einsehen mit uns. Bei sommer­
lich warmen Temperaturen wurde viel getrunken, viel gegessen und viel ge­
lacht. A ls dann weit nach Mitternacht die letzten nach Hause gingen, waren 
diejenigen die dabei waren glückl ich, endlich wieder einmal ein Sommerfest 
bei schönem Wetter erlebt zu haben. Hoffentlich wird es im nächsten Jahr 
ebenso schön wie in diesem. Soweit zu der vergangenen Saison im Rück­
blick. •'••.'•,..''•.•''••'-•/','•, 

A ls nächstes Großereignis steht unser Turnier ins Haus. Deshalb ' ; 
gleich an dieser Stelle der Termin: / 
Samstag, 02.10.93 Männer IV und Minis ' ' 
Sonntag, 03.10.93 Frauen I und Männer I 

Natürlich werden wir auch in diesem Jahr wieder versuchen, eine ,, 
Schlachtschüssel auf die Beine zu stellen. i 
Merkt Euch diesen Termin bitte vor, denn es werden wie jedes „! 
Jahr wieder viele Helfer und Organisatoren gebraucht, die in der 
Vorbereitung und Durchführung mitwirken. 
Am Schluß wünsche ich allen einen schönen und erholsamen Ur­
laub. So verbleibe ich mit sportl ichem Gruß 

; „ ,': T\r Lampe ^ 

P.S.: Wie Ihr oben ersehen könnt, hat s ich meine Adresse geän-
dert, da ich zum 31.07. umgezogen bin. ..J 
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Abteilungsleiter: LEICHTATHLETIK 
Reinhold Griebsch, Theresienstr. 9, Schweinfurt, Tel. 28357 

Bahneröffnung am 24.4.93 im Stadion Schweinfurt 

Im Weitsprung wurde Stefan Heinze mit 5,98m 4 . Kreismeisterschaften in 
Eltmann. 
Kreisbeste wurde Nicole Schröer im 3 Kampf mit 1.937 Punkten. 
Schülersportfest in Haßfurt am 5.6.93, zwei erste Plätze im 50m Lauf und 
Weitsprung erreichte Nicole Schröer, Ihr Bruder Andreas wurde sogar drei 
mal Erster, im 50m Lauf, Weitsprung und Ballweitwurf. Zweite Plätze beleg­
ten Melanie Wolf im 50m Lauf und Verena Müller im Ballweitwurf W12. 
Bahnstaffeltag am 7.7.93, mit 14 Staffeln war der T.V. Jahn am stärksten Be­
teiligter Verein. Hier die besten Ergebnisse: 
Schülerinnen C Jhr. 83/84 1. Platz mit: A.Döll, M.Gessner, V.Griebsch R Müt-
zel, J.Orth, K.Weidlein. 
2. Platz 83/84 mit: M.Döll, K.Eva, N.Friedrich, S.Friedrich, J.Hein, P.Jabasch 
Schulerinnen B Jhr. 81/82: 1. Platz mit: J.Flegler, M.Fick, M.Fuchs V Kowa-
rik, V.Müller, M.WolL 
3. Platz Jhr. 81/82 mit: M.Bico, S .Eva , S.Hahn, Y.Heinze, J .K iese l , J .Kunz. 
Bei den Schüler D belegten unsere Fußballer einen guten zweiten Rang. 
Beim abschließenden 800m Rennen wurden folgende Plätze erreicht. 
1. Platz Jhr. 83/84: J .Hein mit 3:04,0 Min. 
2. Platz Jhr. 83/84: K.Weidlein mit 3:08,8 Min. 
3. Platz Jhr. 83/84: R.Mützel mit 3:08,9 Min. 
Schülerinnen B Jhr. 81/82: 
1. Platz: Melanie Fuchs in sehr guten 2:51,0 Min. 
2. Platz: Ju l i a Flegler mit 3:07,1 Min. 
Schülerinnen A Jhr. 79/80: 
3. Platz: Corina Wilhelm mit 3:04,2 Min. 
Unterfränkische Meisterschaften für Schülerinnen am 11.7.93 
Der T.V. Jahn war bei diesen Meisterschaften des Nachwuchses sehr erfolg­
reich: Unterfränkischer Meister wurden: 
Katharina Weidlein im 800m Lauf 3:02,7 Min. und Nicole Schröer im 50m 
Lauf 7,67 Sek. 
Zweite Plätze belegten je nach Aiterstufe: 
Mühlbauer Andreas im Baliweitwurf mit 37,20m, Fuchs Melanie im Speer­
wurf mit 25,24m, Schröer Nicole im Weitsprung mit 3,64m, Weidlein Kathari­
na im Weitsprung mit 3,39m. Einen 4. Platz belegte Vera Griebsch im 800m 
Lauf 3:11,7 Min. Fünfte wurden: 
Klein Tobias Hochsprung 1,23m 
Müller Verena W11 im Kugelstoß 
Wolf Melanie W12 im Kugelstoß 
Von der Zeit her gute Ergebnisse erreichten unsere anderen 800m Lauferin­
nen: 7. Platz Melanie Fuchs 2:50,2 Min; 11. Platz Yvonne Heinze 300 8 Min • 
12. Platz Stephanie Eva 3:18,3 Min.; 
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4x50m Staffel Schülerinnen W10 in der Zeit von 32,33 Sek. wurden sie zwei­
te: Ramena Mützel, Nicole Schröer, fVlelanie Gessner , Katharina Weidlein. 
4x50m Staffel Schülerinnen B - W12, sie belegten mit der Zeit von 32,29 Sek. 
den 5. Rang. Die Läuferinnen: Verena Müller, Melanie Fuchs , Melanie Wolf 
und Yonne Heinze. 
Den Abschluß vor den Sommerferien machten wir mit 16 Wettkämpfen in 
Rottershausen am 25.7.93: Stefan Heinze konnte in der Alterklasse M 40 alle 
Disziplinen gewinnen 100m, Weitsprung, Diskus und Speer. 
Kurt Eva Al tersk lasse M 35 wurde zweiter im Duskuswurf und jewei ls vierter 
im 100m Lauf und Weitsprung. 
Hervorragend schlugen sich unsere Jugendlichen: Kelvin Miller wurde erster 
im Weitsprung mit guten 5,54m und im 75m Lauf mit 10,1 Sek. Im Speerwurf 
langte es zum 2. Platz 39,94m. 
Cordula Flegler Jugend B wurde jewei ls vierte im Kugelstoß, Diskus und 
Speerwurf. Ebenfal ls 4 Piaätze errangen im Speerwurf Jessica Heinze und 
Marcus Miller. 
Erste in den verschiedenen Schülerklassen wurden: Schröer Andreas im 3 
Kampf Schüler D Fuchs Melanie Schülerinnen B Ballweit 42,50m; Müller Ver­
ena Schülerinnen B Weitsprung 3,77m. Einen 3. Platz erreichte Yvonne Hein­
ze Ballweit 29,40m. 
Ausgezeichnet wurde unsere 4x50 m Staffel, s ie wurden mit großem Abstand 
erste. Die Läufer: Verena Müller, Melanie Fuchs , Yvonne Heinze, Katharina 
Weidlein. 

Die beiden 800m Läuferinnen in der K lasse W9 , Kathar ina Weidlein u. Vera Gr iebsch 
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Abteilungsleiter: VOLLEYBALL 
Uwe Bock, Schonunger Str. 24, Gochsheim, Tel: 61345 

Von den Volleyballern 

Die Hal lensaison ging im März zu Ende, jedoch war zu diesem Zeitpunkt 
noch nicht abzusehen, ob die jeweiligen Tabellenplazierungen 10 (von 12) bei 
der 1. Herrenmannschaft in der Bezi rksk lasse bzw. 7 (von 10) bei der 2. Her­
renmannschaft in der Kreisl iga zum Klassenerhalt reichen. 
Inzwischen ist es heraus: Sie reichen gerade noch! Jedoch bei aller Freude 
darüber, hätte es so eng nicht werden müssen. 
Im bisherigen Verlauf des Sommers nahmen Volleyballer des T.V. Jahn an ei­
nigen Turnieren teil: 
1. Kitzinger Bocksbeutelturnien eine Truppe von Spielern der 2. Herrenmann­
schaft erspielte Platz 11 von 16, sowie einige Räusche. 
2. Gochsheimer "Kümmerlesturnier", Bei zugegeben nicht besonders hohem 
Leistungsniveau des Teilnehmerfeldes gewann die Mixed-Vertretung des 
T.V. Jahn gegen Freizeitmannschaften. 
3. Erlenbach bei Aschaffenburg, in der Mixed-Klasse im Rahmen eines grö­
ßerem Freiluft-Turniers reichte es für die Jahnler zum 8. Platz unter 12. 
4. Gemünden, beim großen Gemündener Turnier erreichte die "Bärentatzen"-
Mannschaft des T.V. Jahn zunächst die Hauptrunde der besten 32 und im 
End-Klassement den 21. Platz im Feld der über 70 Teams aus Nah und Fern. 
5. Ostheimer "Eisteich"-Turnier, ein Häufchen Jahnler hatte nach dem Tur­
nier, bei dem der letzte Platz von 5 belegt wurde. Glück, daß niemand den 
Hechten im Eiste ich zum Opfer fiel, da es bei der abendlichen Fete an die­
sem idyll ischen Ort wieder mal sehr süffig zuging. 
6. Jahn-Turnier, das "hauseigene" Turnier des T.V. Jahn hatte heuer leider 
nur 4 Damenmannschaften, da 2 Mannschaften kurzfristig abgesagt haben. 
E s gewannen die sehr starken Würzburgerinnen vor Suhl , den Jahnler innen 
und Hünfeld. 
Bei den Herren setzte s ich überraschend der T.V. Jahn selbst durch, da es im 
Endspiel gelang, die wohl vom Feiern etwas geschwächten Ostheimer zu 
schlagen. Bei den sonst stets favorisierten Niederwerrnern fehlten einige gu­
ten Spieler, so daß sie nur 4. wurden (3. Suhl , 5. Hünfeld, 6. Udo Hofmann -
Team aus Heidelberg). 
Nach der Sommerpause beginnt das Hallentraining in der Kerschensteiner 
Schule wieder am 9.9.93 mit folgenden Zeiten: Montag 20 Uhr, Donnerstag 20 
Uhr, Freitag 19,15 Uhr (ab Ende September dann um 20 Uhr) 
Im übrigen bleibt noch zu Sagen, daß sich die Abteilung einige vor al lem 
weibliche Neuzugänge für die kommende Hal lensaison erhofft, da die Spie­
lerdecke in der vergangenen Saison immer dünner wurde. 
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Dieses Jahn DAS KAISERGEBIRGE 

Vom 25.bis 27.7. war es wieder soweit. Unsere 
Wandergruppe - mittlenA/eile hat s ich die Tei l - T C i V r f V ^ 
nehmerzahl auf 8 Personen stabilisiert - brach vî 's)'»«-'̂ ^̂  
zur all jährlichen Bergtour auf. Diesmal hatten I j ' ' ^ 
wir uns das Kaisergebirge im Kufsteiner Land 
ausgesucht. Die Aussichten waren nicht rosig. 
Noch wenige Stunden vor unserer Abfahrt hatte 
es in Schweinfurt kräftig geregnet und auch 
während der Hinreise kam noch viel Wasser vom 
Himmel herab. Ab München wurde es dann aber 
freundlicher und als wir am Startpunkt "Obern­
dorf" ankamen war es warm und vor allem 
trocken. In ca . 2 Stunden bewältigten wir den c » = n „ » i i „ c 
» r i . nnnt. i 1. . 1. f 1-.- i Stengelloser Enziapi 
Aufstieg zur ca . 800 Meter hoher gelegenen Riet­
zaualm. Von hier aus ging es - vorbei an der Vor-
derkaiserfeldenhütte in etwa 4 Stunden weiter zur Hochalm. Auf diesem sehr 
schönen Höhenweg war ein leichter Nieselregen ständiger Begleiter. Jetzt 
lagen noch 1 Vt Stunden vor uns bis zum Ziel "Str ipsenjoch-Haus". Die hat­
ten es allerdings ins ich! Der Nieselregen ging jetzt über in einen richtigen 
Platzregen und der böige Wind sorgte dafür, daß wir schön gleichmäßig nass 
wurden. 
Als erfahrene Bergwanderer hatten wir natürlich trockene Reservekleidung 
im Rucksack, sodaß wir am Abend nur dafür sorgen mußten, daß die "innere 
Feuchtigkeit" nicht zu kurz kam. Das ist uns bravourös gelungen! 
Für den Folgetag war eine anspruchsvolle (auch anstrengende) Tour vorge­
sehen. Über den Eggersteig wollten wir die Grutten-Hütte und dann über die 
Ellmauer Halt (2344 m - höchster Berg im Kaisergebirge) unser Tagesziel 
"Anton-Karg-Haus" erreichen. 
Durch den Regen am Vortag war diese Route zu gefährlich, sodaß wir umdi­
sponieren mußten. Nach einem 1 Vz stündigen Abstieg erreichten wir direkt 
das vorgesehene Quartier. Dort Messen wir unser Gepäck zurück und mach­
ten uns so erleichtert über den Karl-Güttler-Steig auf den Weg zum Gamskar-
kopf (2042 m). 3 Vi Stunden dauerte der im oberen Tei l doch recht beschwer­
liche Aufstieg und für den Abstieg (geht ganz schön in die Oberschenkel) be­
nötigten wir noch einmal 1 VA Stunden. Insgesamt haben wir an diesem Tag 
mehr als 3200 Höhenmeter übenwunden. Die waren noch Tage nach unserer 
Rückkehr in den Beinen zu spüren. 
Viel zu schnel l verging die Zeit in den Bergen und am Dienstag stand der Ab­
stieg in Richtung Kufstein auf dem Programm. Jetzt kamen wir wieder in be­
lebtere Gegenden und wenn die Touristen scharenweise entgegenkommen, 
dann sehnt man s ich wieder nach der Einsamkeit und erholsamen Ruhe in 
"höheren Gef i lden". Andererseits ist man aber auch ein bisschen stolz dar­
auf, daß man in Bereiche vorgedrungen war, die diese 
"Turnschuh-Touristen" wahrscheinl ich nie erreichen. 
Fazit: Alle Teilnehmer haben auch die diesjährige Tour unversehrt überstan­
den. Der 14. Wiederholung im nächsten Jahr steht nichts im Wege. 
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